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Stuf grage 730. SSer bie neuefte, fotibefte unb fc£)örtfte Se»

ba®ung roünf®t, roenbe fi® an gr. Konrab, Saugef®äft, fRomang»
hont.

Stuf grage 730. SSir mo®ten ghnen für btefe Sir®e bie

neuen patentierten qaïoanifierten 9Reiattba®platten anraten. ©e»

brau® per ms 10 Stüct. ©röffe berfetben ift 49 cm tang unb
26 cm breit. ®erot®t 71/2 kg pro m2, atfo 9/10 mal Iei®terer
®a®ftubl erforberti®, alg oei geroöhnlt®en gatjjiegetn. ®a mir
f®on mehrere Sauten mit folgen Sßlatten erfiettt haben unb fetjr
gute geugniffe ermatten, fo tonnen mir garantieren, bafs abfolut
feine Reparatur bebürftig ift unb empfehlen ung baljer für fehr
fotibe Augführung biefer Slrbeit unb möchten gerne mit grageftetter
in Slorrefponbenj treten, ©ebrüber ©®mtb, Sau» unb SDiagajin»
fpengterei, Lt®.

Stuf grage 733. ©in Stammrab mit Stolben unb SSeflen, fo
gut mie neu, hat bittig ju tiertaufen Qjofef Saumgartner, rae®an.
Schreinerei, ipagenborn (Stt. Zug).

Stuf 3rage 734. Stum u. Sie. in Sîeuenftabt (Sern) fabri«
Zieren alg Spezialität fotctje treffen unb flehen mit fßrofpeft gerne
jur Serfügung.

Stuf (frage 736. Srofsbem unfere Leimöfen f®on in ben

meiften Stantonen ©ingang gefunben, ift no® niemals bttrch irgenb
eine geuerpolizei Sïefiamation erhoben morben. ©I ift atfo hier»
au§ leicht ju folgern, bafi fie in feuerpolizeilicher Jpinficht alten
Stnforberungen genügen. Stud) bie eibgenöffifche StriegSoerroaltung
hat Bor einem Sahr zwei tion unfern Leimöfen fommen taffen unb
na® zweimonatlicher Srobe biefelben acceptiert. §iemit glauben
ttiir bem grageftetter, fomie einem meitern intereffierten Sublifum
unfere Oefen aufg angelegentlidifte empfehlen ju tönuen. 3. ®art»
mann, Die® an iter, St. giben bei St. ©allen, unb Ltenharbt u.
Hartmann, gägergaffe 14, Züri® III.

Stuf grage" 736. St. SBibmer, ©®loffermeifier in ®hatmeit,
liefert foI®e Seimöfen unb finb zwei folctje Oefen in ®halmeit im
Setrieb.

Stuf grage 736. St. S3. Sauer, Schlofferei unb ©pejiatift in
ßfenbran®e, $üricb>Dberftrafi, liefert Leimöfen tomplett unb tonnen
fol®e in gunttion gefepen Werben.

Stuf grage 737. SBenben Sie fi® an Start Soehringer, Stöhlen«
grohhanblung in Zütt®. ©enannte girma führt bezügliche ©ffig«
holjtohten zu entfpredjenb madigen greifen.

Stuf grage 739. Slum u. ©ie. in Sleuenftabt tonnen ältere
©ementfteinhanbpreffen abgeben, mel®e bur® größere erfetst morben
finb.

StofcmilfiinfMitseiger.
JÇotgcn&c Slrlicitcu uni# Lieferungen für bag Dtufeum in

Solothurn werben zur Stonturrenz au§gef®rieben :

1. ®te Lieferung ber Steinhauerarbeiten in Staltftein, ©ranit
unb Saubftein ober Sationnièreftein, Born Soctel beg parterre
an gere®net. '

2. ®ie gefamten gttnnterarbeiten.
$ei®rtungen, Sebingungen unb Soraugmafs finb auf bem

Sureau beg ©tabtbauamteg zur @infi®t aufgelegt, Uebernahmg»
Offerten finb bem Stabtbauamt Solothurn öer'f®toffen mit ber Stuf»
f®rift „Steir®auerarbeit" refp. „Zimmerarbeit für bag Dtufeum"
franfo einzurei®en big 22. Siotiember.

Sfcic @rb», nutet», Steinhouet» ustb öufjetn Scrputj»
arbeiten für bag ©ebäube ber eibg. Artitterietierfu®gftation in ®hun.
fßläne, Sebingungen unb Slngebotformulare finb im eibg. Saubureau
in ®hun zur ©inficht aufgelegt. Uebernat)mgofferten finb tierf®Ioffen
unb unter ber Sluff®rift: „Slngebot für Artitterieoetfu®gftation
®hun" ber ®irettion ber eibg. Sauten in Sern franto einzurei®en
big 25. Sîotiember.

3«m fBeubau h et »ezirtätranfenanftalt in Langnau
(Sern) werben

a) bie ©djreiner» unb ©laferatbeitcn;
b) bie ©ipfet» unb äBnlcrarbcitcn ;
c) bie Sdjloffetatbeiteu (Lieferung unb Slnfcbtagen ber Sef®läge)

Zur Sewerbung unter ga®leuten au§gef®rieben.
fßtäne unb Sebiügungen finb im Sureau ber Sauteitung (alteg

Strantenhaug) zur ©infi®t aufgelegt, mofelbft au® Sreigangebot»
formulare erhoben werben tonnen. ®ie Stngebote finb tierf®loffen
big 25. Stotiember an §errn S3. fprobfi, f)3räfibent ber Sautommiffion,
einzufenben.

$ic Weiterer, 3intmer«, Stadt&eifce», Spcttglct», ©lofer»,
Srijteiticr unb 2rf)lojfcrorbeitcu für bie Ilmbaute ber Qünb«
Warenfabrit in Dlüttheim. ÎJdchrmngen, Saubef®riebe unb Ser«
träge liegen bei Slr®iteft Srenner in grauenfelb zur ©inft®t auf.
Offerten finb big ben 22. bg. an benfelben zu ri®ten.

«ou cineé neuen ScfjttJljattfeS zu SantuterSIjnttS, ©e»
meinbe Sangnau (Sern). ®i.e fämtli®en @rb», SDÎaurer», ©ement»,
gimmermattng», S®reiner«, ®a®becter», S®toffer«, Spengler»,
§afner», ©ipfer» unb SJtater»Slrbeiten. Sezügli®e fßlane finb auf
ber ®emeinberatgf®reiberei aufgelegt unb tonnen zur ©inrei®ung
bon Singeboten ©ingabgformutare mit SRahangaben bafelbft erhoben

werben, ©ingaben für Uebernahme beg ©efamtbaueg ober au®
nur einzelner Abteilungen finb f®riftli® unb oerfiegett imit Auf»
f®rift „Angebot für Sammerghang»S®utl)augbau" big tängfteng
ben 30. Sßootmber 1897 ber ©imeinberatgf®retberei ßangnan ein»
Zuret®en.

3luSrithtnng her Gfta&enatbeiten für bie SBafferberforgung
föraboif (3®urgau) mit einem Seitunggnef bon cirfa 3000 SKeter
unb 1,30 'Dieter ®iefe. fReftettanten haben ihre f®riftü®en Offerten
per laufenben Dieter big unb mit 24. Siotiember an bag fßräfibtum
ber SBaffertietforgung, §rn. Qean Stegler, einzurei®en.

ßirtt)cubüu ©anfingen. 8ßmüWje Srijcetnetorbeiten,
als : Altäre, Stanzet, <£§orftiih)Ie, Sei®tftühte, ®hüren, Srüftunqen,
Seftuhtung (Stoptftüd eoent. Bon ©ufjetfen); ferner St^IoRer»
oebeitett, fowie füBnkeaebeiten (®etoration) unb ®auiftein. Släne
unb Saubef®rteb tonnen bei S. ©rbin, Srafibent, eingefehen werben
unb nimmt berfelbe big 4. ®ezember 1897 Angebote entgegen.

Sic ©cb», üBanrer», Steiuljonee», ©eanit», ßiuttttec»,
©c^loffer», Spengler» unb StadjbefJcearbeiten für baS neue
Sdjulhauô in Obertointertljnr. fßläne, Soraugmafie unb Stccorb»
bebingungen liegen bet .Çerrn ©. $aggenma®er, Ar®iteft in SSinter»
®ur, zur ©tnfi®t auf. Offerten finb big zum 30. Siotiember an
ben Sßräfibenten ber Sautommiffion, §errn Pfarrer 'Buhrmann,
etttzuret®en.

Ca. 12,500 m Timmel. La Société Electrique Vevey-
Montreux à Montreux met au concours les travaux néces-
saires à l'adduction des eaux du Pays d'Enhaut à Montreux
et formant le lot Nr. 3 de cette entreprise. Ces travaux
comportent la perforation d'environ 12,500 mètres de tunnels
à petite section, le revêtement en maçonnerie de partie de
ceux-ci et divers ouvrages d'art. Les plans et cahier de
charges sont déposés au bureau de la Société à Montreux,
où les entrepreneurs peuvent en prendre connaissance. Les
soumissions devront être adressées à l'administrateur Ad.
Dupraz avant le 10 Décembre 1897.

®ie ©fpfer» unb (uerbleiten) ©lafecae&ctten für bie im
S3au befinbti®e $ir®e an ber Simmatfirajie. ®ie bezügti®en
SSorïagen unb Dffertformulare finb bei ben §§. ®toh u. £>elb,
Ar®iteften, gaïobfîrahe 7, einzufepen unb zu beziehen, lieber»
uahmgofferten finb tierf®toffen urb mit ber Ueberf®rift „Angebot
auf Sauarbeiten für bie SSir®e gnbuftriequartier" big fpätefteng
ben 25. Dlotiember 1897 an ben Aftuar ber 3îir®enbanïommiffion,
§errn 5|3fr. Sü®i, ©artentjofftrafie 7, franfo einzureichen.

älßöfjuh cittcé ©eahettë uni (fefteUnng einer «lein»
borlage ant re®tgfeitigen ©fennerwnhr. Sautiorf®riften unb
llebernahmgofferten liegen bei ber Sautommiffion Stanz zm ®in«
fi®t auf, wel®e weitere Augfunft erteilt unb big zum 29. 9îoti.
bezügliche llebernahmgofferten entgegennimmt.

ßird|enüau »iel, St. »ern. ®ie franzöfif®=reformierte
Sïtr®gemeinbe Stel eröffnet unter f®weizerif®en unb in ber ©®roeiz
niebergetaffenen Ar®iteften eine Sbeentonfurrenz zur ©inrei®ung
tion ©fizzert für eine Sîir®e. ®em i|3rei§gertdE)t finb für bie
Srämiierung ber bret etimt. uier heften Entwürfe 3000 gr. zur
Seifügung geftettt. Programm unb Seilagen fönnen beim ©efretär
ber franz »reform. Stir®geraeinbc, §err Sfr- ©étaj, foftenfret er»
hoben werben.

Sdiul^auê Sieht»Rüningen (©afel). ®ie ©inri®tungeit
für @ag unb SBaffer finb zu Beigeben. Sfäne tc. im §o®bau<
bureau zu beziehen- ©ingaben big SRontag ben 22. Dîotiember,
na®mittagg 2 1®! an bag Saubepartement Safet.

®ie »emtneagettoffenf^aft fïîerfjcsëttitl bei Sriegfieften
(©otothurn) eröffnet Sfonfurrenz über Siefernng tion ca. 40 ©tuet
tneffittgenett .^»aljuett. ®te Si®tweite ber betr. Safferteitungg«
röhren Beträgt 33 mm unb beren Söanbfiärfe 5 mm. Lieferzeit
big 30. Wotiember. Uebernahmgofferten finb ber ©enoffen)®aft ein»
Zufenben.

©teinhoueeaeheiten (Statfftein, ©ranit unb ©anbftein ober
Sationnièreftein), fomie bie gefamten 3imme£neüeiten für bag
Dîufeum in ©otothurn. Släne, Sebingungen zur ©infi®t auf bem
©tabtbauamt bafelbft. Dfferten an bagfetbe unter Auff®rift „Stein»
hauerarbeit refp. Zimmerarbeit für bag Dlufeum" big 22.91obember.

Slle »flöffctuttg oou ca. 2000 Quabratmetern ©trajie im
©täbt®en üBibait, intt. Dlaterialtieferuug. SeWerber motten ®re
Angebote f®rifitt® unb berftegelt unter ber Auff®rift „Sfläfierungg»
arbeiten" big unb mit bem 1. ®ezember 1897 ber ®emetnbef®reiberei
9îtbau einrei®en.

®tcUcitau^fd)retöuiiflcn.
»mtjcidjnet. ©in te®nif® gebilbeter, guter Zei®ner finbet

fofort Aufteilung auf bem Sngenieurbureau ber Saunerwaltung
ber ©tabt Sern. Dlonatggeljatt gr. 150—200. Anmelbungen mit
Zeugnigabf®riften über ©tubien unb Bisherige Sermenbung- ftnb
an bie fiäbt. Saubireîtion Sern einzurei®en.
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Auf Fräste 73V. Wer die neueste, solideste und schönste Be-
dackmng wünscht, wende sich an Fr. Konrad, Baugeschäst, Romans-
Horn.

Auf Frage 73V. Wir möchten Ihnen für diese Kirche die
neuen patentierten galvanisierten Meiatldachplalten anraten. Ge-
brauch per m2 10 Stück. Größe derselben ist 49 cm lang und
26 cm breit. Gewicht ?r/z KA pro rn2, leichterer
Dachstuhl erforderlich, als oei gewöhnlichen Falzziegeln. Da wir
schon mehrere Bauten mit solchen Platten erstellt haben und sehr
gute Zeugnisse erhalten, so können wir garantieren, daß absolut
keine Reparatur bedürftig ist und empfehlen uns daher sür sehr
solide Ausführung dieser Arbeit und möchten gerne mit Fragesteller
in Korrespondenz treten. Gebrüder Schmid, Bau- und Magazin-
spenglerei, Lyß.

Auf Frage 733. Ein Kammrad mit Kolben und Wellen, so

gut wie neu, hat billig zu verkaufen Josef Baumgartner, mechan.
Schremerei, Hagendorn lKt. Zugs.

Auf Frage 73-1. Blum u. Cie. in Neuenstadt (Berns sabri-
zieren als Spezialität solche Pressen und stehen mit Prospekt gerne
zur Verfügung.

Auf Frage 73k. Trotzdem unsere Leimöfen schon in den

meisten Kantonen Eingang gesunden, ist noch niemals durch irgend
eine Feuerpolizei Reklamation erhoben worden. Es ist also hier-
aus leicht zu folgern, daß sie in feuerpolizeilicher Hinsicht allen
Anforderungen genügen. Auch die eidgenössische Kriegsverwaltung
hat vor einem Jahr zwei von unsern Leimöfen kommen lassen und
nach zweimonatlicher Probe dieselben acceptiert. Hiemit glauben
wir dem Fragesteller, sowie einem weitern interessierten Publikum
unsere Oefen aufs angelegentlichste empfehlen zu können. I. Hart-
mann, Mechaniker. St. Fiden bei St. Gallen, und Lienhardt u.
Hartmann, Jägergasse 14, Zürich III.

Auf Frage" 736. K. Widmer, Schlossermeister in Thalweil,
liefert solche Leimöfen und sind zwei solche Oefen in Thalweil im
Betrieb.

Auf Frage 736. A. W. Bauer, Schlosserei und Spezialist in
Ofenbranche, Zürich-Oberstraß, liefert Leimöfen komplett und können
solche in Funktion gesehen werden.

Auf Frage 737. Wenden Sie sich an Karl Boehringer, Kohlen-
großhandlung in Zürich. Genannte Firma führt vorzügliche Essig-
Holzkohlen zu entsprechend mäßigen Preisen.

Auf Frage 73V. Blum u. Cie. in Neuenstadt können ältere
Cementsteinhandpressen abgeben, welche durch größere ersetzt worden
sind.

SUhMisfi«s--BêîZeiMV.
Folgende Arbeiten und Lieferungen für das Museum in

Solothurn werden zur Konkurrenz ausgeschrieben:
1. Die Lieferung der Steinhauerarbeiten in Kalkstein, Granit

und Sandstein oder Savonnièrestein, vom Sockel des Parterre
an gerechnet.'

2. Die gesamten Zimmerarbeiten.
Zeichnungen, Bedingungen und Vorausmaß sind auf dem

Bureau des Stadtbauamtes zur Einsicht ausgelegt. Uebernahms-
offeriert sind dem Stadtbauamt Solothurn verschlossen mit der Auf-
schrist „Steinhauerarbeit" resp. „Zimmerarbeit für das Museum"
franko einzureichen bis 22. November.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer- und äußern Verputz-
arbeiten sür das Gebäude der eidg. Artillerieversuchsstation in Thun.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau
in Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen
und unter der Aufschrift: „Angebot für Artillerievelsuchsstation
Thun" der Direktion der eidg. Bauten in Bern franko einzureichen
bis 25. November.

Zum Neubau der Bezirkskrankenanstalt in Langnau
(Bern) werden

a) die Schreiner- und Glaserarbeiten;
b) die Gipser- und Malerarbeiten;
C) die Schlosserarbeiteu (Lieferung und Anschlagen der Beschläge)

zur Bewerbung unter Fachleuten ausgeschrieben.
Pläne und Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung (altes

Krankenhaus) zur Einsicht aufgelegt, woselbst auch Preisangebot-
formulare erhoben werden können. Die Angebote sind verschlossen
bis 25. November an Herrn W. Probst, Präsident der Baukommission,
einzusenden.

Die Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Glaser-,
Schreiner- und Schlosserarbeite» für die Umbaute der Zünd-
Warenfabrik in Müllheim. Zeichnungen, Baubeschriebe und Ver-
träge liegen bei Architekt Brenner in Frauenfeld zur Einsicht auf.
Offerten sind bis den 22. ds. an denselben zu richten.

Bau eines neuen Schulhauses zu Kammershaus, Ge-
meinde Langnau (Bern). Die sämtlichen Erd-, Maurer-, Cement-,
Zimmermanns-, Schreiner-, Dachdecker-, Schlosser-, Spengler-,
Hafner-, Gipser- und Maler-Arbeiten. Bezügliche Pläne sind auf
der Gemeinderatsschreiberei aufgelegt und können zur Einreichung
von Angeboten Eingabsformulare mit Maßangaben daselbst erhoben

werden. Eingaben für Uebernahme des Gesamtbaues oder auch
nur einzelner Abteilungen sind schriftlich und versiegelt ^mit Auf-
schrist „Angebot für Kammershaus-Schulhausbau" bis längstens
den 30. November 1897 der Gemeinderatsschreiberei Langnau ein-
zureichen.

Ausführung der Grabenarbeiten für die Wasserversorgung
Kradoif (Thurgau) mit einem Leitungsnetz von cirka 3000 Meter
und 1,30 Meter Tiefe. Reflektanten haben ihre schriftlichen Offerten
per laufenden Meter bis und mit 24. November an das Präsidium
der Wasserversorgung, Hrn. Jean Ziegler, einzureichen.

Kirchen buu Gausingeu. Sämtliche Schreinerarbeiten,
als: Altäre, Kanzel, Chorstühle, Beichtstühle, Thüren, Brüstungen,
Bestuhlung (Kopistück event, von Gußeisen); ferner Schlosser-
arbeiten, sowie Malerarbeiten ^Dekoration) und Tauistein. Pläne
und Baubeschrieb können bei S. Erdin, Präsident, eingesehen werden
und nimmt derselbe bis 4. Dezember 1897 Angebote entgegen.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Granit-, Zimmer-,
Schlosser-, Spengler- und Dachdeckcrarbsiten für das neue
Schul!)ans in Oderwinterthur. Pläne, Vorausmaße und Accord-
bedingungen liegen bei Herrn E. Haggenmacher, Architekt in Winter-
thur, zur Einsicht auf. Offerten sind bis zum 30. November an
den Präsidenten der Baukommission, Herrn Pfarrer Wuhrmann,
einzureichen.

v». -M 'I'»-,-»«!. Im Société Dlsctrigns Vsvsz--
iilontrerix à iilontrsnx rast an concours les travaux nscss-
sairss à i'aàànction àss saux àu ?az-s à'Dnbaut à Nontrsux
st lornaant 1s lot dir. 3 às cstts entreprise. Oss travaux
comportent la perforation à'snviron 12,500 mètres às tunnels
à pstlts section, le revêtement en mayonnsris às partis às
csux-ci et àlvsrs ouvrages à'art. I-ss plans et câbler às
clrarHss sont àsposes au bureau às la Société à. Nontrsux
ou les entrepreneurs peuvent en prsvàrs connaissance. I-ss
soumissions àevront être aàrssssss à l'sàmlnlstratsur ^.à.
Oupras avant le 10 Oscembrs 1897.

Die Gipser- und (verbleiten) Glaserarbeiten für die im
Bau befindliche Kirche an der Limmatstraße. Die bezüglichen
Vorlagen und Offertformulare sind bei den HH. Stotz u. Held,
Architekten, Jakobstraße 7, einzusehen und zu beziehen. Ueber-
nahmsosferten sind verschlossen und mit der Ueberschrift „Angebot
auf Bauarbeiten für die Kirche Jndustriequartier" bis spätestens
den 25. November 1897 an den Aktuar der Kirchenbaukommission,
Herrn Pfr. Büchi, Gartenhosstraße 7, franko einzureichen.

Aushub eines Grabens und Erstellung einer Stein-
Vorlage am rechtsseitigen Glennerwuhr. Bauvorschriften und
Uebernahmsofferten liegen bei der Baukommission Jlanz zur Ein-
ficht auf, welche weitere Auskunft erteilt und bis zum 29. Nov.
bezügliche llebernahmsofferten entgegennimmt.

Kirchenbau Biel, Kt. Bern. Die französtsch-reformierte
Kirchgemeinde Biet eröffnet unter schweizerischen und in der Schweiz
niedergelassenen Architekten eine Jdeenkonkurrenz zur Einreichung
von Skizzen sür eine Kirche. Dem Preisgericht sind für die
Prämiierung der drei event, vier besten Entwürfe 3000 Fr. zur
Verfügung gestellt. Programm und Beilagen können beim Sekretär
der franz-reform. Kirchgemeinde, Herr Pfr. Gstaz, kostenfrei er-
hoben werden.

Schulhans Klein-Hüuingen (Basel). Die Einrichtungen
für Gas und Wasser sind zu vergeben. Pläne zc. im Hochbau-
bureau zu beziehen. Eingaben bis Montag den 22. November,
nachmittags 2 Uhr an das Baudepartement Basel.

Die Brunnengonossenschast Recherswil bei Kriegstetten
(Solothurn) eröffnet Konkurrenz über Lieferung von ca. 40 Stück
messingenen Hahnen. Die Lichtweite der betr. Wafferleitungs-
röhren veträgt 33 mm und deren Wandstärke 5 mm. Lieferzeit
bis 30. November. Uebernahmsofferten sind der Genossenschaft ein-
zusenden.

Steinhauerarbeiten (Kalkstein, Granit und Sandstein oder
Savonnièrestein), sowie die gesamten Zimmerarbeiten für das
Museum in Solothurn. Pläne, Bedingungen zur Einsicht auf dem
Stadlbauamt daselbst. Offerten an dasselbe unter Aufschrift „Stein-
hauerarbeit resp. Zimmerarbeit für das Museum" bis 22. November.

Die Pflasterung von ca. 2000 Quadratmetern Straße im
Städtchen Nidau, inkl. Materiallieferung. Bewerber wollen ihre
Angebote schriftlich und versiegelt unter der Aufschrift „Pflästerungs-
arbeiten" bis und mit dem 1. Dezember 1897 der Gemeindeschreiberei
Nidau einreichen.

SteAenlMsschreibungen.
Bauzeichner. Ein technisch gebildeter, guter Zeichner findet

sofort Anstellung auf dem Jngenieurbureau der Bauverwaltung
der Stadt Bern. Monatsgehalt Fr. 150—200. Anmeldungen mit
Zeugnisabschriften über Studien und bisherige Verwendung- sind
an die städt. Baudirektion Bern einzureichen.


	Stellenausschreibungen

